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Informationen zu den Bewegungen im Gebiet «Spitzer Stein» 

Freitag, 24. September 2021 

Die Bewegungsraten sind gleichbleibend und liegen aktuell bei rund 2 cm/Tag. Die Westflanke 
weist momentan punktuell erhöhte Aktivitäten auf. Die Gefahrenstufen werden bis auf weiteres bei-
behalten.  

Gefahrenstufen:  

 Spitzer Stein: 
Stufe 3 (erheblich) für Lockermaterial und Fels; kleinere Abbrüche von weniger als 100'000 m3 
im Einzelereignis möglich. 

 Oeschibach: 

Stufe 2 (mässig); Kleinere Geschiebeverfrachtungen (einige 100 bis wenige 1'000 m3 können 

auftreten). 
Bei grossen Niederschlägen Stufe 3 (erheblich); Grössere Geschiebeverfrachtungen oder klei-
nere Murgänge (einige 1'000 m3) können auftreten. 

Absperrungen: 

- Der Oeschiwald ist auf Höhe vom Bereich LWK gesperrt. 

- Die Zufahrtsstrasse zum Oeschinensee ist gesperrt. Für den Zugang zur Doldenhornhütte/Biberg 

dürfen Fussgänger die gesperrte Strasse bis zum „Bärentritt“ nutzen. 

- Die Verbindung Zilfuri-Skibrücke-Bärentritt zum Bergweg zur Doldenhornhütte ist gesperrt. 

- Die Skibrücke «LWK/Zilfuri» ist demontiert. 

- Die SAC Fründenhütte ist nach wie vor nur über die (anspruchsvolle) Fründschnur zugänglich 
- Den Absperrungen und Warnsignalen ist Folge zu leisten. In den abgesperrten Bereichen 

besteht Lebensgefahr. 

Abbrüche Frontbereich Schuttrutschung Westflanke 

Im Frontbereich der Schuttrutschung Westflanke hat sich im Verlaufe der Woche ein Kompartiment 
(rund 100'000 m3) zusehends beschleunigt. Am Donnerstag, 23. September 2021 wurden Ge-
schwindigkeiten um 50 cm/Tag erreicht. Es kam wiederholt zu kleineren Abbrüchen. In der Nach 
vom 23. auf den 24. September 2021 rutschten rund 20'000 – 30'000 m3 ab. Ein Grossteil des mobi-
lisierten Materials wurde in der Anrissnische bzw. direkt darunter abgelagert; ein Teil gelangte in die 
Chalberspissibäche. 

Das Material unterhalb der Ausbruchnische ist labil gelagert und bricht seit heute Morgen in kleine-
ren und grösseren Paketen ab. Die Bewegungen in der Anrissnische zeigen auf hohem Niveau  
(ca. 44 cm/Tag) eine leicht rückläufige Tendenz. 
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Abbildung: Stauentwicklung während des Teilabsturzes (24.09.2021, 2.00 Uhr) © Geotest AG 

Nächste Information 

Die Lagebeurteilung und Informationen erfolgen laufend bzw. spätestens am Freitag,  
1. Oktober 2021, auf der Website der Gemeinde (https://www.gemeindekandersteg.ch/ > Spitzer 
Stein) sowie auf der Plattform Crossiety. 

Auskünfte 

Für Auskünfte steht während den Öffnungszeiten die Gemeindeverwaltung zur Verfügung (Telefon: 
033 675 82 22, E-Mail: info@gemeindekandersteg.ch). 
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